




A nig in Preuſſen Marggtaf zu Bran—

J denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz  am.Worr hi merer und ghurfurſt 5onrerainer Printz
bon Oranien, Neuſehatel- und Vallengin, zu

Geldern Magdeburg Cleve Julich Berge Stettin Pommern der

m

Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien zu

roſſen Hertzog uc. tc.

va Jeber Getreuer: Nachdemdie ReichsStadt Bremen in
5— Ao. 1737. 1738. eine quantitat ö. und 4. Pfenninge Stucken auß.

muntzen laſſen welche nach ihrem innerlichen Werth und zwar die erſtere 26.
und die andere 28. proCent zu gering bey der Wardirung befunden worden;

So haben Wir in Unſerm Hofflager allergnadigſt gutgefunden dieſe
geringhaltige Muntze gantzlich zu verruffen;, Und wie Wir daruber ſub dato
Berlin den Auguſtianc ein Edict entwerffen laſſen und ſolches mit Unſerer

tt—mer den 9. Septembr. 1 7 3 gJ.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglt.

Seiner Koniglichen Majeſtat.
V. Rochon: Rappard. Geelhaar. Schmitz. Wollmſtadt. Francke. Wiſman; Colberg. B. Rappardo
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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Nachdem die Reichs-Stadt Bremen in Ao. 1736. & 1737. eine quantität 8. und 4. Pfenninge Stücken außmüntzen lassen, welche nach ihrem innerlichen Werth ... zu gering bey der Wardirung befunden worden; So haben Wir ... gutgefunden, diese geringhaltige Müntze gäntzlich zu verruffen ...
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